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Es ist wieder soweit, auch 2017 wird gefeiert!

OÖTTV-Meisterfeier
powered by Casino Linz
Samstag, 24. Juni 2017, 18.30 Uhr
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Linz, 20. April 2017 
 
 

Liebe Mannschaftsverantwortliche und Aktive!  
 
Wir gratulieren 
Allen Cup SiegerInnen / MannschaftsmeisterInnen und GewinnerInnen der Einzelranglisten 
Wir dürfen Euch, wie schon angekündigt, einladen zur 

 
OÖTTV-Meisterfeier powered by Casino Linz 

am Samstag, 24. Juni 2017, Eintreffen ab 18:30 Uhr 
Casino Linz, Rainerstraße 2-4, 4020 Linz  
 
Folgender Ablauf ist geplant: 
18:30 Uhr Sektempfang 
19:30 Uhr Ehrung der Meister, der Ranglisten-Ersten und der Cup-Sieger und -Platzierten 
21:00 Uhr gemütlicher Ausklang mit kleiner Stärkung, Gewinnspiel und Open End  
 
Jede Meistermannschaft kann mit bis zu 8 Personen (SpielerInnen mit Partnern) teilnehmen und 
eine Mannschaft wird einen Gutschein für von Casino Linz gesponserte Dressen gewinnen. 
 
Anmeldung mit Anzahl der Teilnehmer bis spätestens 14.06.2017 per Mail an OÖTTV 
office@ooettv.at 

 
Casinovorschriften beachten:  
Mindestalter 18 Jahre, amtlicher Lichtbildausweis, sowie Bekleidungsvorschriften! 
 
Wir freuen uns auf einen tollen Abend! 
 
Mit sportlichen Grüßen 
 
    Hans Friedinger                                                                 Ernst Promberger 
        Präsident                                                                                      Vizepräsident
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Aufsteiger des Jahres Jonas Promberger 

 

Im Power Tower der Energie AG wurden die AufsteigerInnen und SpitzensportlerInnen des Jahres 

2017 durch das Sportland OÖ geehrt. Mit dem 15-jährigen "Aufsteiger" Jonas Promberger (SPG 

muki Ebensee) kam auch ein TT-Spieler zu Ehren und erhielt ein Stipendium der VKB. 

Nach Nominierung durch die Landestrainer wurden die SportlerInnen vom Talentezentrum Sportland 

OÖ und einer Jury aus den Bereichen Sport, Journalismus, Wirtschaft, Schule und VKB-Vertretern 

gewählt. Auch 20 Jahre Internat Kolping Olympia wurde bei dem stimmungsvollen Festakt gefeiert, 

eine bedeutende Einrichtung für die LeistungssportlerInnen des BORG und der HAS.  
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Linz, Mai 2017 

RUNDSCHREIBEN 
 

Sehr geehrte Vereins- bzw. Sektionsleitung!  
 
Unser Rundschreiben betreffend Nennung und Spielerreihung für die OÖTTV-Bewerbe 
der kommenden Saison wird nach der Generalversammlung auf unserer Homepage 
veröffentlicht. 
Es ist geplant, das ab 1. Juni  die Nennung zur Mannschaftsmeisterschaft in XTTV zur 
Verfügung steht. Sie können daher wählen: Nennung per Post, Mail oder Internet. 
 

Wichtige Termine: 
 

 Generalversammlung: 10. Mai 2017  
Tagesordnung, Stimmvollmacht, Berichte, Anträge dazu in dieser Ausgabe! 

 

 Casino-Meisterfeier: 24. Juni 2017 

 Abmeldezeit: 11. – 20. Juni (Übertritte) 

 Anmeldezeit: 21. – 30. Juni (Übertritte) 

 Nennschluss Mannschaftsmeisterschaft: 30. Juli 

 Abgabetermin Spielerreihung 31. Juli  

 Austrian Open 19. – 24. September 2017, Tips Arena Linz 

 

Befristete Spielgenehmigungen für Ausländer:  
(§ 43 Absatz 4 Regulativ) 
Bei befristeten Spielgenehmigungen für Ausländer durch den ÖTTV ist darauf zu 
achten, dass vom betreffenden Verein immer rechtzeitig - unaufgefordert - beim 
Landesverband um eine weitere Spielgenehmigung angesucht werden muss. Wird 
ein diesbezügliches Ansuchen um eine Verlängerung der Spielgenehmigung 
nicht rechtzeitig bzw. nicht gestellt, so gilt der Spieler als abgemeldet (jedoch 
keine Freigabe) und ist nicht spielberechtigt. 

 
 
 

BEZUG TT-AKTUELL für PRIVATPERSONEN: 
 Private Bezieher erhalten das TT-Aktuell in der kommenden Saison nur, wenn Sie 

den Betrag von € 45,00 mit dem Verwendungszweck „TT-Aktuell“ auf das Konto 
des OÖTTV, bei der Raiffeisenbank Perg, IBAN AT50 3477 7000 0071 6290 
überweisen. 
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Ausschreibung O.Ö.Meisterschaften Nachwuchs

UNIQA Biesenfeld
lädt ein zu den

OBERÖSTERREICHISCHEN
TISCHTENNIS  MEISTERSCHAFTEN  2016/17

für 

U18 JUGEND

Die Veranstaltung steht unter dem Ehrenschutz von: 
 
 

Landeshauptmann Mag. Thomas Stelzer 
Bürgermeister Klaus Luger 

Präsident Konsulent Hans Friedinger
Gf. Vizepräsident Konsulent Manfred Müllner

Veranstalter: Oberösterreichischer Tischtennisverband
 

 
Termin: Sonntag, 14.05. 2017 Beginn 09:00 Uhr 

Ort: Landesportschule auf der Gugl,  4020 Linz
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Ausschreibung O.Ö.Meisterschaften Nachwuchs

FÜR DEN VERANSTALTER: FÜR DEN AUSRICHTER: 
ERNST PROMBERGER  EWALD KIRCHMAYR  
MEISENWEG 2C                   LEOPOLD FIGLSTRAßE 24
4053 HAID 4040 LINZ

 0664-3616054  0664/8231366
Ernst.promberger@liwest.at ewald.kirchmayr@liwest.at

DELEGIERTE DES OÖTTV: 
ERNST PROMBERGER (Vizepräsident des OÖTTV) 

HALLENÖFFNUNG: Eine Stunde vor Turnierbeginn 

ANMELDUNG VOR TURNIERBEGINN: Alle Spieler bzw.Betreuer sind aufgefordert, bis spätestens 08:30 Uhr  
 In der Halle zu sein und sich bei der Turnierleitung zu melden 
 Dem Veranstalter telefonisch 0664-8231366 das verspätete Eintreffen 

anzukündigen, oder 
 den für das Turnier genannten Spieler beim Veranstalter abzumelden. 
 Wird die Ankunft nach 08:30 Uhr  nicht mitgeteilt kann der Spieler um 9.00 Uhr 

nicht mehr starten   

TURNIEROBMANN: Ewald Kirchmayr

TURNIERLEITUNG: STEFAN STEINBICHL, MANFRED PAIER, MICHAEL KOLLER

TURNIERJURY: Wird bei Bedarf vor Ort aus dem Turnierobmann, dem Oberschiedsrichter und 
den Delegierten des OÖTTV zusammengesetzt 

OBERSCHIEDSRICHTER: WIRD VOM OÖTTV GESTELLT

NENNUNGEN: NEU Nennungen über die XTTV Datenverwaltung http://xttv.oettv.info/dv
Anmeldung nur über neuen XTTV Vereinzugang.
Bzw.schriftlich unter Angabe des vollständigen Vor- und Nach-namens sowie 
des Geburtsdatums und der Spielerpassnummer zu richten an: 
Dr. Ewald Kirchmayr, Leopold Figlstr. 24, 4040 Linz 0664-8231366
Fax 0732-6905-79400 e-mail: ewald.kirchmayr@liwest.at

NENNSCHLUSS: Freitag, 05.05.2017 (Datum des Poststempels)  
                                             im Internet bis Dienstag 09.05.2017 
NENNGELD: € 11,00 (pauschal pro Spieler/in) zu bezahlen in bar während der 

Veranstaltung. 
Das Nenngeld ist auch dann zu bezahlen, wenn ein Spieler ohne Absage auf 
die Teilnahme verzichtet. 

ABMELDUNG: Für Spieler, die ohne Abmeldung nicht am Turnier teilnehmen (Abmeldung 
telefonisch 0664-8231366 oder durch beauftragte Personen bis spätestens eine 
halbe Stunde vor Turnierbeginn oder per eMail bis spätestens 24 Uhr des 
Vortages), wird das doppelte Nenngeld eingehoben. Der gesamte Betrag wird 
dem Veranstalter gutgeschrieben.
Anm.: Als Turnierbeginn gilt der Beginn des ersten Bewerbes 

NICHTANTRETEN WEGEN KRANKHEIT: Bei Abmeldung am Spieltag (Turnierbeginn) ist ein 
ärztliches Attest notwendig! Bei Nichterbringung gibt es Punkteabzüge für den 
Breitensportförderungstopf!

AUSLOSUNG: vor Ort 08:30 Uhr  lt. Austragungsmodus 
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Ausschreibung O.Ö.Meisterschaften Nachwuchs

STICHTAG: U18: 1999 und jünger

STARTBERECHTIGT: Sind (unter Beachtung des Stichtags) alle beim OÖTTV ordnungsgemäß 
gemeldeten Spieler/innen
Es besteht Startverpflichtung für Kaderspieler/innen! 

BEWERBE: 
1 U18 Einzel männlich  2 U18 Einzel weiblich 
3 U18 Doppel männlich  4 U18 Doppel weiblich 
5 U18 Mixed Doppel 

AUSTRAGUNGSMODUS: Gespielt wird nach den Richtlinien des ÖTTV/OÖTTV und laut Ausschreibung. 
Alle Spiele gehen über drei Gewinnsätze. Bei den Einzelbewerben werden 
grundsätzlich Vorrunden mit mindestens 4 Teilnehmern gebildet. Es steigen der 
Gruppenerste und (je nach Nennergebnis) ggf. auch der Gruppenzweite auf. 
Die Finalrunde wird (ebenfalls in Abhängigkeit vom Nennergebnis) in Form 
eines 8er-, 16er- oder (unvollständigen) 32-Rasters gespielt. Je nach 
Teilnehmeranzahl werden maximal die ersten 4 der aktuellen RC-Rangliste 
direkt in den Raster gesetzt. Die Titelverteidiger werden als Nr. 1 gesetzt. 
Doppelbewerbe werden im KO-System ausgetragen. Die aktuelle Setzungsliste 
(RC) ist zu berücksichtigen.  

.
SPIELZEITEN: BEWERBE U18: Sonntag,  14.05.2017  ab  900 Uhr 

PREISE: Pokale / Medaillen  

SCHLÄGERKLEBEN: Die Aktiven sind dafür verantwortlich, dass sie zur Anbringung von 
Schlägerbelägen auf dem Schlägerblatt ausschließlich Klebstoffe verwenden, 
die keine gesundheitsschädlichen, flüchtigen Lösungsmittel enthalten. 
Zuwiderhandelnde werden durch den OSR von der weiteren Turnierteilnahme 
ausgeschlossen. 

ANTI DOPING-BESTIMMUNGEN: Es gelten die Anti-Doping-Bestimmungen des ÖTTV und das 
Österreichische Anti-Doping-Gesetz. Alle TeilnehmerInnen, deren Vereine und 
der OÖTTVverpflichten  sich mit Abgabe der Nennung, die Anti-Doping-
Bestimmungen des ÖTTV zu akzeptieren (www.nada.at).

BUFFET: Ist eingerichtet. 

HAFTUNG: Für abhanden gekommene Wertgegenstände sowie für Verletzungen wird 
keine Haftung übernommen. 

SCHIEDSRICHTER: Die Spiele werden von den pausierenden Spieler(innen) geleitet. Bei 
gleichzeitigem Einsatz aller Aktiven werden die Spiele von den Spielern selbst 
gezählt. 

ALLGEMEINES: Es darf nur in Sportschuhen mit heller Sohle und in geeigneter Spielkleidung 
(kurzärmeliges Hemd/T-Shirt und kurze Hose) gespielt werden. 

Mit der Anmeldung erklärt der/die Teilnehmer/innen (Aktive, Betreuer, Kampfrichter usw.) sein/ihr 
ausdrückliches Einverständnis, dass der Veranstalter (OÖTTV und Partner) die im Zusammenhang 
mit der Teilnahme an der Veranstaltung gemachten Fotos, Filmaufnahmen und Interviews des 
Teilnehmers auf der Homepage, Facebook, Printmedien, fotomechanischen Vervielfältigungen ohne 
Anspruch auf Vergütung verbreiten und veröffentlichen kann 

Ergänzend zu dieser Ausschreibung gelten die Regelungen des ÖTTV- sowie des ÖOTTV.  
Mit Abgabe der Nennung unterwirft sich jede/r Teilnehmer/in, sowie deren/dessen Betreuer/in den 
Entscheidungen und Anordnungen der Turnierleitung und der Turnierjury. 

Für den OÖTTV                                      Für den Ausrichter 

Ewald Kirchmayr e.h.Ernst Promberger e.h.
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Ausschreibung RC-Turnier 
 

GERALD PREISHUBER                     
UNTERSEE 92 
A–4823 STEEG A. H. 
 06135/8172 
 0664/6112645  

 

ERNST PROMBERGER                                                                                                                                                                               
MEISENWEG 2C 
A-4053 HAID 
 07229/80110 (= Fax) 
 0664/3616054 

 

 

Ausschreibung  
 

zum 
OÖTTV – RC- RANGLISTENTURNIER 4 -  2016/2017 

 

für die 
 

U 11 – U 21    
 
 

 
 
VERANSTALTER: Oberösterreichischer Tischtennisverband 
  
AUSRICHTER: SPG WALTER WELS 
 
TERMIN: SAMSTAG 27.05.2017  BZW SONNTAG 28.05.2017 JE BEGINN: 09:00 Uhr  
    
 Die Veranstaltung wird unter allen Umständen pünktlich begonnen. Aktive, 

deren Anwesenheit am Spieltag bis 8:30 Uhr der Turnierleitung nicht gemeldet 
wurde, werden aus dem betreffenden Bewerb gestrichen. 

 
HALLENÖFFNUNG: eine Stunde vor Turnierbeginn 
 
ORT: Sporthalle Vogelweide, 4600 Wels Porzellangasse 44 
 
NENNUNGEN: NEU Nennungen über die XTTV Datenverwaltung http://xttv.oettv.info/dv 

Anmeldung nur über neuen XTTV Vereinzugang. 
 Bzw.schriftlich unter Angabe des vollständigen Vor- und Nach-namens sowie 

des Geburtsdatums und der Spielerpassnummer zu richten an: 
 Gerhard Demelbauer, Weiherstrasse 23, 4600 Thalheim bzw. 

gerhard.demelbauer@liwest.at, 0664/1326775 
 
  
NENNSCHLUSS: Freitag, 19.05.2017 
                                                  Dienstag 23.05.2017

Nachnennungen sind entsprechend den
im TT-AKTUELL Nr. 2 – 2009/10 nicht möglich.

NENNGELD: € 11,- je Spieler/in 
 zu bezahlen in bar während der Veranstaltung. 
 Das Nenngeld ist auch dann zu bezahlen, wenn ein Spieler gemeldet wurde, 

dann aber auf eine Teilnahme verzichtet. 
 
TURNIEROBMANN: Gerhard Demmelbauer 
 
TURNIERLEITUNG: HELMUT GIGLMAYR, FRANZ OBERMAYR 
 
DELEGIERTER DES  
JUGENDAUSSCHUSSES: Anton Aistleitner 
 
STICHTAG: 1995 und jünger 
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Ausschreibung RC-Turnier 
 

STARTBERECHTIGT sind alle beim OÖTTV ordnungsgemäß gemeldeten Nachwuchsspieler/innen 
   
   
AUSLOSUNG : Samstag, 27.05.2017 bzw Sonntag 28.05.2017(wenn nötig) je 08:30 vor 

Ort 
 
ZEITPLAN: 27.05.2017 (28.05.2017)Beginn 0900 Uhr es wird die Starterliste bis Mittwoch 

24.05.2017 im Internet veröffentlicht. Am Samstag wird sicher gespielt, wenn 
mehr als ca.80 Spieler/innen  wird auch am Sonntag gespielt.    

 Es werden -wenn möglich- 10 Starter aufgeteilt auf 2 Gruppen, nach RC 
Rangliste gesetzt. 

 Spieler desselben Vereins werden bei der Auslosung so gesetzt, dass sie 
nach Möglichkeit nicht in der gleichen Vorrundengruppe aufeinandertreffen 

 
 
AUSTRAGUNGSMODUS: jede Gruppe (9-max.12 Teilnehmer-innen) in Vor-, und Endrunden wobei der 

in den  im TT-
AKTUELL Nr.2 - 2009/10 angeführte Spielplan einzuhalten und die aktuelle 
Setzungsliste nach RC zu berücksichtigen ist 

 
PREISE: nur der 1.platzierte erhält einen Pokal 
 
BUFFET: ist eingerichtet 
 
HAFTUNG: Für abhanden gekommene Wertgegenstände, sowie für Verletzungen wird 

keine Haftung übernommen. 
 
SCHIEDSRICHTER: Die Spiele werden von den pausierenden Spieler/innen geleitet. Bei 

gleichzeitigem Einsatz aller Aktiven werden die Spiele von den Spielern selbst 
gezählt. 

 
ANMERKUNG: Die Spieler/innen sind zum Tragen von Turnschuhen mit transparenter Sohle 

verpflichtet. 
 
ABMELDUNG: 
Für Spieler, die ohne Abmeldung nicht am Turnier teilnehmen (Abmeldung telefonisch 0664/1326775 
oder durch beauftragte Personen bis spätestens 30 Minuten vor Turnierbeginn oder per eMail bis 
spätestens 24 Uhr des Vortages), wird das doppelte Nenngeld eingehoben. Der gesamte Betrag wird 
dem Veranstalter gutgeschrieben. Anm.: Als Turnierbeginn gilt der Beginn des ersten Bewerbes je 
Turniertag. 
 
NICHTANTRETEN WEGEN KRANKHEIT: Bei Abmeldung am Spieltag (Turnierbeginn) ist ein ärztliches Attest 
notwendig! Bei nicht Erbringung gibt es Punkteabzüge für den Breitensportförderungstopf! 
 
ANMELDUNG:  
JEDER GENANNTE SPIELER MUSS SICH AM TURNIERTAG 30 Minuten vor Turnierbeginn  
BEI DER TURNIERLEITUNG (persönlich oder telefonisch) ANMELDEN, ANSONSTEN VERLIERT 
ER BEI VERSPÄTETEM EINTREFFEN SEINE STARTBERECHTIGUNG!  
Info wegen Starttag im Internet beachten ! 
 
Diese Neuerung ist unbedingt notwendig, da lt. Beschluss des Jugendausschusses am Turniertag  
30 Minuten vor Turnierbeginn  ausgelost wird. 
 
 

 
Für den OÖTTV 

 
Ernst Promberger 

(OÖTTV-Vizepräsident) 
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Ausschreibung O.Ö.Meisterschaften  

 
 
 

              
 
 
 
 
 
 
 

SK VOEST LINZ 
 

lädt ein zu den 
 
 

 

OBERÖSTERREICHISCHEN 
TISCHTENNIS  MEISTERSCHAFTEN  2016/17 

 

für  

U11 (MINI) + U13 (UNTERSTUFE) 
 

 
 

 
 

Die Veranstaltung steht unter dem Ehrenschutz von: 
 
 

Landeshauptmann Mag. Thomas Stelzer 
 

Bürgermeister    MMag. Klaus Luger 
 

Präsident Konsulent Hans FRIEDINGER 
 

 
 

Veranstalter: Oberösterreichischer Tischtennisverband 
 
Termin: Sonntag, 4.06.2017  

Beginn U13 um 900 Uhr , U11 um 1100 Uhr 
                                                               
Ort: Landessportschule , 4020 Linz  Auf der Gugl 
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Ausschreibung O.Ö.Meisterschaften  

FÜR DEN VERANSTALTER:        FÜR DEN AUSRICHTER: 
ERNST PROMBERGER   PETER HOFER 
MEISENWEG 2C                        AM BINDERMICHL 19 
4053 HAID  4020 LINZ 
 0664-3616054                   0664/3918893  
ernst.promberger@liwest.at phofer@liwest.at 

 
 

 

DELEGIERTE DES OÖTTV:  
 ERNST PROMBERGER (Vizepräsident des OÖTTV) 
  
HALLENÖFFNUNG: Eine Stunde vor Turnierbeginn 
 
ANMELDUNG VOR TURNIERBEGINN: Alle Spieler bzw.Betreuer sind aufgefordert, bis spätestens 30 

Minuten vor Spielbeginn 
 In der Halle zu sein und sich bei der Turnierleitung zu melden 
 Dem Veranstalter telefonisch 0664-3918893  das verspätete Eintreffen 

anzukündigen, oder 
 Den für das Turnier genannten Spieler beim Veranstalter abzumelden. 
 Wird die Ankunft nach 08:30 Uhr nicht mitgeteilt kann der Spieler um 9:00 Uhr 

bzw. 10:30 Uhr kann der Spieler um 11:00 Uhr nicht mehr starten. 
 
TURNIEROBMANN: PETER HOFER 
 
TURNIERLEITUNG: LUKAS BRATTER, KONRAD LINNER, SIMON SCHAUBMAYR 
 
TURNIERJURY: Wird bei Bedarf vor Ort aus dem Turnierleiter, dem Oberschiedsrichter und den 

Delegierten des OÖTTV zusammengesetzt 
  
OBERSCHIEDSRICHTER: WIRD VOM OÖTTV GESTELLT 
 

       NENNUNGEN: Nennungen über die XTTV Datenverwaltung http://xttv.oettv.info/dv 
Anmeldung nur über neuen XTTV Vereinzugang. 

                                   Bzw.schriftlich unter Angabe des vollständigen Vor- und Nach-namens sowie 
des Geburtsdatums und der Spielerpassnummer zu richten an: 

 Heinz Knienieder, 4484 Kronstorf, Fliederstraße 8,  
E-Mail: skvoest-tischtennis@gmx.at, Telefon: 0664/4454429 

  
NENNSCHLUSS: Freitag, 26.05.2017 (Datum des Poststempels) im Internet bis Dienstag 

30.05.2017  
 
NENNGELD: € 11,00 (pauschal pro Spieler/in und Altersklasse) zu bezahlen in bar während 

der Veranstaltung. 
 Das Nenngeld ist auch dann zu bezahlen, wenn ein Spieler ohne Absage auf 

die Teilnahme verzichtet. 
 
ABMELDUNG: Für Spieler, die ohne Abmeldung nicht am Turnier teilnehmen (Abmeldung 

telefonisch 0664-3918893 oder durch beauftragte Personen bis spätestens eine 
halbe Stunde vor Turnierbeginn oder per eMail bis spätestens 24 Uhr des 
Vortages), wird das doppelte Nenngeld eingehoben. Der gesamte Betrag wird 
dem Veranstalter gutgeschrieben. 

 
NICHTANTRETEN WEGEN KRANKHEIT: Bei Abmeldung am Spieltag (Turnierbeginn) ist ein 

ärztliches Attest notwendig! Bei Nichterbringung gibt es Punkteabzüge für den 
Breitensportförderungstopf! 

 
AUSLOSUNG:              vor Ort 08:30 Uhr lt. Austragungsmodus 
 
 
STICHTAG: U11: 2006 und jünger 
 U13: 2004 und jünger 
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Ausschreibung O.Ö.Meisterschaften  

STARTBERECHTIGT: Sind (unter Beachtung des Stichtags) alle beim OÖTTV ordnungsgemäß 
gemeldeten Spieler/innen 

                                  
 Es besteht Startverpflichtung für Kaderspieler/innen! 
 
BEWERBE: 1 U11 Einzel männlich  2 U11 Einzel weiblich 
 3 U11 Doppel männlich  4 U11 Doppel weiblich 
  
 5 U13 Einzel männlich  6 U13 Einzel weiblich 
 7 U13 Doppel männlich  8 U13 Doppel weiblich 
 9  U13 Mixed Doppel 
 
 
AUSTRAGUNGSMODUS: Gespielt wird nach den Richtlinien des ÖTTV/OÖTTV und laut Ausschreibung. 

Alle Spiele gehen über drei Gewinnsätze. Bei den Einzelbewerben werden 
grundsätzlich Vorrunden mit mindestens 4 Teilnehmern gebildet. Es steigen der 
Gruppenerste und (je nach Nennergebnis) ggf. auch der Gruppenzweite auf. 
Die Finalrunde wird (ebenfalls in Abhängigkeit vom Nennergebnis) in Form 
eines 8er-, 16er- oder (unvollständigen) 32-Rasters gespielt. Je nach 
Teilnehmeranzahl werden maximal die ersten 4 der aktuellen RC-Rangliste 
direkt in den Raster gesetzt. Die Titelverteidiger werden als Nr. 1 gesetzt. 
Doppelbewerbe werden im KO-System ausgetragen. Die aktuelle Setzungsliste 
(RC) ist zu berücksichtigen.  

 
SPIELZEITEN: Sonntag, 4.06.2017 ab 900 Uhr: für U13 bzw. U11 Beginn 11:00 Uhr 
  
PREISE: Pokale  
 
ANTI DOPING-BESTIMMUNGEN: Es gelten die Anti-Doping-Bestimmungen des ÖTTV und das 

Österreichische Anti-Doping-Gesetz. Alle TeilnehmerInnen, deren Vereine und 
der OÖTTVverpflichten  sich mit Abgabe der Nennung, die Anti-Doping-
Bestimmungen des ÖTTV zu akzeptieren (www.nada.at ). 

 
BUFFET: Ist eingerichtet. 
 
HAFTUNG: Für abhanden gekommene Wertgegenstände sowie für Verletzungen wird 

keine Haftung übernommen. 
 
SCHIEDSRICHTER: Die Spiele werden von den pausierenden Spieler(innen) geleitet. Bei 

gleichzeitigem Einsatz aller Aktiven werden die Spiele von den Spielern selbst 
gezählt. 

 
ALLGEMEINES: Es darf nur in Sportschuhen mit heller Sohle und in geeigneter Spielkleidung 

(kurzärmeliges Hemd/T-Shirt und kurze Hose) gespielt werden. 
 
 
Mit der Anmeldung erklärt der/die Teilnehmer/innen (Aktive, Betreuer, Kampfrichter usw.) sein/ihr 
ausdrückliches Einverständnis, dass der Veranstalter (OÖTTV und Partner) die im Zusammenhang 
mit der Teilnahme an der Veranstaltung gemachten Fotos, Filmaufnahmen und Interviews des 
Teilnehmers auf der Homepage, Facebook, Printmedien, fotomechanischen Vervielfältigungen ohne 
Anspruch auf Vergütung verbreiten und veröffentlichen kann 
 
Ergänzend zu dieser Ausschreibung gelten die Regelungen des ÖTTV- sowie des ÖOTTV.  
Mit Abgabe der Nennung unterwirft sich jede/r Teilnehmer/in, sowie deren/dessen Betreuer/in den 
Entscheidungen und Anordnungen der Turnierleitung und der Turnierjury. 
 
 
 Für den OÖTTV                                                         Für den Ausrichter 

 
 
 
   Ernst Promberger e.h                                                  Peter Hofer e.h.   



15

Schul Olympics in Horn 
Schwechat und Sandl jubeln über Gold bei Schul Olympics in Horn. Hartberg und Oberndorf 
gewinnen die Hobby-Klassen. 

Zweimal Niederösterreich, einmal Oberösterreich und die Steiermark – das sind die Sieger der 
Schülerliga-Meisterschaften in Horn (NÖ). Bei den Schul-Olympics gewannen das BRG 
Schwechat (NÖ/Burschen) und die SNMS Sandl (OÖ/Mädchen) Gold im Bewerb mit 
Vereinsspielern. Die beiden Hobby-Kategorien sicherten sich das Gymnasium Hartberg 
(St/Burschen) und die NMS Oberndorf (NÖ/Mädchen). 

Den größten Jubel gab es aber nachdem die Burschen von Gastgeber Horn Bronze in der 
Klasse Verbandsspieler erobern konnte. Turnierleiter Günter Kaufmann und Horn-Sportchef 
Reinhard Pleßl zogen zufrieden Bilanz: "Es ist schön zu sehen, dass die Sektion Tischtennis 
als ein gemeinschaftlicher Verein großes leisten kann. Es war seitens des OK-Teams eine 
hervorragende Veranstaltung. Der Höhepunkt für uns war der dritte Platz durch die NMS-
Horn unter der Betreuung von Manfred Antony!" 

Der Höhepunkt abseits der 20 Platten war der Ausflug zum Schloss Rosenburg mit einer 
Greifvogelschau.

Die Ergebnisse der Schul-Olympics:

Bewerb Gold Silber Bronze
Unterstufe männlich 
Verband

BG/BRG Schwechat 
(NÖ) BRG Kirchdorf (OÖ)  NMS Horn (NÖ)

Unterstufe männlich 
Hobby

Gymnasium Hartberg 
(St) NMS Pettenbach (OÖ) SMS Scheibbs 

(NÖ)
Unterstufe weiblich 
Verband SNMS Sandl (OÖ) BG / BRG Stockerau (NÖ) NMS Kirchbichl 

(T)
Unterstufe weiblich 
Hobby

NMS Oberndorf 
(NÖ)

Sportmittelschule Wien 2 
(W)  

NMS Straden 
(St)
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Nr: V e r e i n s n a m e
Leistungs-
punkte für 
Förderung

erreichte 
Föderungs- 
punkte 

zu entrichtender          
Förderungsbeitrag       
in Euro

927 SPG Union Klam/Hahnwirt Grein 5 0 370,00

930 SPG ASKÖ Neuhofen/Union St. Marien 3 0 290,00

932 SPG TSV Timelkam/ASKÖ Vöcklab. 3 0 290,00

933 SPG Honda Dietach 5 0 580,00

934 SPG U.Schardenberg / A.Schärding 3 0 210,00

935 SPG ATSV-UNION Grünburg-Steinbach 3 0 290,00

936 SPG DSG-Ort/ASKÖ-Antiesenhofen 2 0 150,00

937 SPG Sportunion Stadl-Paura/SK Lambach 3 0 210,00

938 SPG ATSV Neuzeug/ASKÖ Sierning 3 0 210,00

939 SPG Katsdorf 2 0 150,00

17.555,00 Euro

TOILETTENWAGEN

Gabriele Hintringer
T: +43 732 770581-42
E: g.hintringer@toprein.at

IHRE ANFRAGE

TopRein Gebäudereinigungs- und HandelsGmbH
Ignaz-Mayer Str. 6a, A-4020 Linz

TOP-QUALITÄT

Die optimale Lösung für

Sanitärprobleme im Freien!
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Oberösterreichischer Tischtennisverband

OÖ-M. – U15
Ausrichter: UNIQA Biesenfeld 

Ort und Datum: Linz, Gugl  
1.4.2017

OÖ-M. U15 Einzel - männlich 
1 Kases Andre Pierre DSG Union Freistadt 

2 Heigl Luca LINZ AG-FROSCHBERG 

3 Brandmair Erik LINZ AG-FROSCHBERG 

3 Schmidbauer Lukas LINZ AG-FROSCHBERG 

   

OÖ-M. U15 Einzel - weiblich 
1 Pöll Elena U. Swiss Life Select Vorchdorf 

2 Reiter Romy Josefa Union HIGRA Sparkasse Waizenkirchen 

3 Riepl Melanie SV Sandl 

3 Hiemetsberger Lisa Union Skloib Grein 

   

OÖ-M. U15 Doppel - männlich 
1 Kases Andre Pierre / Ringl Michael DSG Union Freistadt 

2 Brandmair Erik / Heigl Luca LINZ AG-FROSCHBERG 

3 Promberger Matthias / Stüger Lukas ASKÖ Ebensee 

3 Schinko Julian / Simic Jakov SK VÖEST Linz 

   

OÖ-M. U15 Doppel - weiblich 
1 Pöll Elena / Riepl Melanie U. Swiss Life Select Vorchdorf / SV Sandl 

2 Kases Michelle / Reiter Romy Josefa DSG Union Freistadt / Union HIGRA Sparkasse Waizenkirchen 

3 Autengruber Jana / Brunmayr Sarah 
Union HIGRA Sparkasse Waizenkirchen / TuS RAIKA 
Kremsmünster 

3 Hiemetsberger Lisa / Kühberger Marlene Union Skloib Grein 

OÖ-M. U15 Doppel - mixed
1 Reiter Romy Josefa / Kases Andre Pierre Union HIGRA Sparkasse Waizenkirchen / DSG Union Freistadt 

2 Pöll Elena / Koller Mario U. Swiss Life Select Vorchdorf 

3 Riepl Melanie / Ringl Michael SV Sandl / DSG Union Freistadt 

3 Kases Michelle / Brandmair Erik DSG Union Freistadt / LINZ AG-FROSCHBERG 
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Thomas GRININGER
Andreas LEVENKO

Karoline MISCHEK
Sophia KELLERMANN
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T A G E S O R D N U N G  

 
zur „Ordentlichen Generalversammlung" des 
Oberösterreichischen Tischtennisverbandes 

 
am Mittwoch, 10. Mai 2017 um 18:00 Uhr 

 
im Gasthof Seimayr, Linz, Steinackerweg 8 

 

Tagesordnung: 
 

1. Begrüßung und Eröffnung 
Um 18:00 Uhr präsentiert Dr. Karl Irndorfer ein kostenloses Videoangebot  
„Sportclipone“ für unsere Vereine 

2. Ermittlung der Stimmberechtigten 
3. Genehmigung des Protokolls der ao. Generalversammlung vom 13. November 2016 
4. Berichte der Vorstandsmitglieder 
5. Bericht der Rechnungsprüfer  
6. Beschlussfassung über die Entlastung des Finanzreferenten und des Vorstandes 
7. Neuwahlen 
8. Ernennung von Ehrenmitgliedern 
9. Beschlussfassung über Anträge 

10. Festsetzung von Verbandsgebühren und Verbandsabgaben 
11. Allfälliges 

 
 

Nach Punkt 6 wird es eine ca. 15 minütige Präsentation von Landessportdirektorstv. Mag. 
Hannes Seyer über Neuigkeiten vom Sportland O.Ö. geben 
 
Sollte die ordentliche Generalversammlung zum ausgeschriebenen Zeitpunkt nicht be-
schlussfähig sein, so findet eine halbe Stunde später eine außerordentliche Generalver-
sammlung statt, die ohne Rücksicht auf die Anzahl der erschienenen stimmberechtigten 
Mitglieder beschlussfähig ist. In dieser Wartezeit findet die o. a. Präsentation von Dr. Karl 
Irndorfer statt.  
 
Stimmberechtigt sind nur volljährige Personen, die mit einer statutengemäß unterfertigten 
Stimmvollmacht des zu vertretenden Vereines/der TT-Sektion bzw. einer zu vertretenden 
Spielgemeinschaft ausgestattet sind.  
 
Die Verbandsleitung hofft auf die Teilnahme aller Mitgliedsvereine des OÖTTV.  
 

Für den OÖTTV 
 
 

Konsulent Hans Friedinger e. h.                       Konsulent Manfred Müllner e.h.
 (Präsident)                         (Gf. Vizepräsident) 

 
 

Christa Wellinger e. h. 
(Schriftführerin) 

 
Linz, April 2017 
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OÖHB / A I / §6 

(5) Die stimmberechtigten Vereine (Sektionen) haben ihre Vertreter, die 

Mitglieder des Vereines (der Sektion) und volljährig sein müssen, 

schriftlich zu bevollmächtigen und diese schriftliche Legitimation vor Beginn 

der Generalversammlung beim Präsidenten (Vorsitzenden) zu hinterlegen. Ein 

Vertreter eines Super-, Bundes- oder Landesligavereines (Sektion) kann auch 

beide Stimmen des Vereines (der Sektion) abgeben. 

 
STIMMVOLLMACHT 

 
 

Für Herrn/Frau ..................................., geboren..................... 
 
Verein/Sektion/SPG   ............................................................ 
 
 
 
 

 Zur „Ordentlichen Generalversammlung des OÖTTV“  
Datum: Mittwoch, 10. Mai 2017   

Beginn: 18:00 Uhr 
 

 

Gasthof Seimayr 
4020 Linz, Steinackerweg 8 

 
 

Für die Vereins- bzw. Sektionsleitung/Vertretung der 
Spielgemeinschaft 

 
 
 
 
 

(Obmann/Sektionsleiter/Vertreter SPG)    (Schrif tführer) 
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Protokoll 
der 

Außerordentlichen Generalversammlung des Oberösterreichischen Tischtennisverbandes 
am 

Sonntag, 13. November 2016 in der Tips Arena Linz, Ziegeleistraße 76 
 

1. Begrüßung und Eröffnung: 
Manfred Müllner begrüßt um 12 Uhr die Anwesenden und stellt fest, dass die Generalversammlung 
noch nicht beschlussfähig ist. Die Generalversammlung wird daher um 12:30 Uhr beginnen und dann 
beschlussfähig sein. 
Um 12:30 erklärt Manfred Müllner die Generalversammlung für eröffnet. Es steht nur ein Punkt an 
und zwar die Änderung der Klasseneinteilung der oö. Mannschaftsmeisterschaft. Das Konzept wurde 
veröffentlicht und ist daher allen bekannt. Es sollte darüber nicht zu lange diskutiert werden. 
 
2. Ermittlung der Stimmberechtigten: 
Es sind 58 Vereine mit 73 Stimmen anwesend, 13 Vorstandsstimmen, daher insgesamt 86 Stimmen. 
 
3. Genehmigung des Protokolls der Generalversammlung vom 3. Juni 2016: 
Peter Hofer stellt den Antrag auf Genehmigung des Protokolls und auf die Verlesung zu verzichten. 
Das Protokoll wird einstimmig genehmigt. 
 
4. Vorschlag des Sportausschusses zur Abänderung der Klasseneinteilung / neue Leistungsebenen: 
Ernst Promberger ersucht die Anwesenden nach der Generalversammlung die Fernsehplätze in der 
Halle bei unserer Weltklasseveranstaltung Hybiome Austrian Open zu füllen. Auftragsgemäß soll 
heute bei der a.o. Generalversammlung die Neuregelung der Klassenleistungsebenen diskutiert und 
gegebenenfalls beschlossen werden.  
 
Es werden zusätzlich zwei Leistungsebenen eingezogen. Die Bewerbsklassen werden von 12 auf 10 
Mannschaften reduziert. Herr Tischberger hat das Rohkonzept ausgearbeitet und im Sportausschuass 
unter Vorsitz von E. Promberger angepasst und beschlossen. 
Das Leistungsgefälle ist in den Bewerbsebenen zu stark. Aber auch zwischen den Klassen ist das 
Leistungsniveau sehr unterschiedlich. Aufsteiger verlieren oft hoch. 
Es wird voraussichtlich in der 1. Klasse schwieriger werden, regional gut einzuteilen. 
 
Ernst Promberger erklärt den Vorschlag. In der LL wird derzeit mit 13 Mannschaften gespielt. Der 
Abbau kann nicht in einem Zug erfolgen und es bedarf der Übergangsregelung. Er erklärt ausführlich 
die Auf‐ und Abstiegsregelungen in den nächsten Jahren. Ab 2018/2019 ist die Tibhar Liga auf 10 
abgespeckt und die Auf‐ und Abstiegsregelung ab 2019/2020 normal entsprechend dem Vorschlag. 
 
Friedinger trifft ein und begrüßt auch die Generalversammlungsteilnehmer. 
 
Diskussion/Wortmeldungen: 
SK VÖEST/Plath ersucht die Auf‐ und Abstiege und die Einteilung der Ligen sportlich und nicht 
mathematisch zu lösen.  
Ernst Promberger: Das würde aber bedeuten, dass ein zusätzlicher Qualifikationsbewerb gespielt 
werden müsste. Erwachsene sind nicht gerne bereit an Wochenenden zu spielen. Die freien 
Runden/Wochen möchten wir für den Cup verwenden und damit die Cup‐Bewerbe wieder forcieren. 
Hasibeder: Fairness wird nicht besser, weil wenn dann zum Zeitpunkt des Qualifikationsbewerbes ein 
Spieler ausfällt, wird die Entscheidung nicht sportlicher. 
Müllner begrüßt den Ehrenpräsidenten des ÖTTV Dr. Gottfried Forsthuber. 
Renner: Warum möchte man die Meisterschaft so verkürzen? Tischtennissaison ist dann zu kurz, vor 
allem für die jungen Spieler ist die Meisterschaft zu kurz. Nicht sinnvoll findet Renner auch den 
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Einschub einer Leistungsebene unter der Landesliga. Weiter unten eine Bewerbsklassenebene 
einschieben, wäre besser. 
Stroheim/Wiesinger findet es auch nicht gut, wenn weniger Runden sind. Außerdem gehört der Cup 
aufgewertet und es soll auch eine sportliche Belohnung geben. Bewerbung des Cups! 
Schneeberger pflichtet Renner bei und auch er findet eine Verkürzung der oö. 
Mannschaftsmeisterschaft nicht gut. Jeder Tag, an dem ein Turnsaal nicht genutzt wird, ist unsinnig 
und man sollte das politisch ändern und auch in den Ferien Turnsäle benützen können.  
Sperrer: Landesliga ist unzufrieden, weil heuer bis in die Woche vor Weihnachten gespielt wird. 
Hofer Peter: Man muss die Ziele beachten. Diese werden erreicht und es geht nur mit 10er‐Ligen. SK 
VÖEST hat die Spieler – immerhin 70 – gefragt und die Rückmeldungen waren, dass weniger Runden 
passen und es würde den Cup aufwerten. 
Allerheiligen ist auch für das System. Der Verein hat viele Spieler, die Probleme haben mit den  
Arbeitsstellen – daher für weniger Runden. 
Riedler: Große Chance bei dem System ist die Aufwertung der Cup‐Bewerbe, auch Grenzland‐Cup! 
Für jene die spielen wollen, finden sich sicher Turniere. 
BSV Land OÖ/Brunner ist gegen eine Kürzung der Meisterschaft. Wenn man auf Grund von 
Verhinderungen nicht immer spielt, dann verliert man auch die sozialen Kontakte.  
Rossleiten/Aigner: Er zweifelt an, dass sich die Wegstrecken verkürzen. Grundsätzlich steht sein 
Verein dem Vorschlag positiv gegenüber. Für die unteren Klassen mit Jugendlichen werden die 
Fahrtstrecken sehr weit. Ein „breiter Baum“ wäre s. E. daher besser. 
Reichenau ist grundsätzlich dafür, weil in den unteren Klassen die Homogenität schlecht ist.  
Waizenkirchen/Doppler: Damit die Meisterschaft MM länger dauert, könnte man spielfreie Runden 
machen. 
Sperrer erklärt, dass durch die Umstellung auf die neuen Bewerbsklassen mehr Mannschaften an der 
oö. Mannschaftsmeisterschaft teilnehmen werden. 
Renner: Braucht es eine einfache Mehrheit oder 2/3 Mehrheit? 
Müllner: Die einfache Mehrheit genügt. 
Schneeberger: Wortmeldung betreffend auf und Abstieg 2.Klasse bzw. 1. Klasse.  
Ernst Promberger: Wenn die Geselligkeit forciert werden soll, dann kann man auch 
Freundschaftsspiele machen. 
 
Abstimmung über den Antrag: 
Die Änderungen werden mit 14 Gegenstimmen und 3 Enthaltungen mehrheitlich beschlossen. 
 
5. Allfälliges: 
Keine Wortmeldungen. 
 
Friedinger dankt den Verantwortlichen für die Ausarbeitung des Vorschlages und den 
Vereinsvertreten für ihr Kommen.  
Müllner schließt die außerordentliche Generalversammlung um 13:30 Uhr. 
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Bericht zur OÖTTV Generalversammlung 10.5.2017 
 
Also – in aller Bescheidenheit, aber auch Deutlichkeit: Wir, der OÖTTV sind die Rädelsführer 
und die Nummer 1 aller Landesverbände. Warum?  
- Weil wir – dank der vielen Vereine – die größte Breite haben und die voluminöseste 

Mannschaftsmeisterschaft (neu auf 8 Leistungsebenen) bewerkstelligen. 
- Weil wir im Hinblick der „ÖTTV-Nachwuchsoffensive“ auch voranschreiten. 
- Weil wir die großen internationalen Meisterschaften (2016 die Hybiome Austrian Open 

Linz) seit 20 Jahren bestens und weltweit anerkannt ausrichten. Darüber hinaus auch 
innerhalb Europas (2016 die EM Qualispiele der Herren in Waizenkirchen und der 
Damen in Katsdorf) auch Furore machen. Ganz zu schweigen von den jeweils attraktiv 
gestalteten nationalen und landesweiten Veranstaltungen. 

- Weil wir auch vor allem im Spitzensport bei den Vereinen (LINZ AG Froschberg/Damen 
bzw. SPG WALTER Wels/Herren), so z. B. auch bei Staatsmeisterschaften (heuer 4 von 5 
möglichen Titeln nach OÖ) die vordere Position einnehmen. 

- Und weil wir – das ist auch so wichtig – finanziell solide aufgestellt sind (z. B. durch eine 
jeweils positive Bilanzierung der erwähnten internationalen Veranstaltungen, auch der 
geschlossenen Sponsoring- und Insertionsmaßnahmen.  

- Weil wir auch im Administrations- und Öffentlichkeitsbereich ordentlich liegen. 
- Letztlich sind wir in den TT-Gremien, sowie weiteren sportspezifischen Einrichtungen 

(LSO …) landesweit und national gut vernetzt.  
 

Aber dass wir uns auf diesen gemeinsam erarbeiteten Lorbeeren nicht ausruhen dürfen, liegt 
auf der Hand. Neue Herausforderungen und „Luft nach oben“ gibt es immer. Mankos sind zu 
bekämpfen, neue Herausforderungen, wie z. B. noch verdichteter Gang in die Volksschulen, 
Installierung regionaler Trainingszentren, offensive Wege in / zu den Print- und 
Fernsehmedien sind zu setzen.  
Dass wir mit der „Seamaster 2017 ITTF World Tour Hybiome Austrian Open“ vom 19. – 24.9. 
in der Linzer Tips Arena in die erste weltweite Riege aufgestiegen sind, kann uns schon stolz 
machen. Diese internationale Platinum Veranstaltung (garantierte Teilnahme aller 
Weltklassespieler und –spielerinnen, u.a. höchstes Preisgeld in der Geschichte) bringt uns in 
die Top 4 der Welt! Gemeinsam werden wir mit dem ÖTTV und unserem bewährten Know-
How-Team die großen Herausforderungen wieder meistern. Alle TT-Insider und darüber 
hinaus sind verpflichtend eingeladen! 
 
Zu guter Letzt komme ich nun – gerade bei dieser heurigen Generalversammlung – zu 
besonderen Danksagungen. 
 
Einerseits wie immer – danke allen Vereinen und Sektionsleitungen, sowie SpielerInnen für 
ihre TT-Bereitschaft und deren Einsatz, der öffentlichen Hand (Bund, Land, Gemeinden) für 
jeweilige subventionelle Förderungen, der Medienwelt für die gute Begleitung und den 
Sponsoren für die tatkräftige finanzielle Unterstützung. Auch Dankeschön meinem/unserem 
gesamten Vorstand und Präsidium, namentlich den beiden Vizepräsidenten Ernst 
Promberger und Anton Aistleitner und Frau Christa Wellinger für das große Engagement und 
die gute Zusammenarbeit. Herr Hannes Seyer, hauptberuflich erfolgreich als 
Landessportdirektorstellvertreter unterwegs, wurde nach Herzenswunsch und Vorschlag 
meinerseits einhellig zum ÖTTV-Vizepräsidenten Sport kooptiert. Gratulation einerseits dazu 
– andererseits, hat dies das auf eigenen Wunsch gestellte Ausscheiden im OÖTTV-Vorstand, 
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zur Folge. Hannes hat in OÖ als langjähriger hauptberuflicher Landestrainer und anerkannter 
Funktionär größtes Lob verdient – Danke! 
Wie schon vorhin angedeutet, habe ich mir zum Schluss aufgehoben: Geschäftsführender 
Vizepräsident Konsulent Manfred Müllner zieht sich auf eigenen Wunsch aus unserer aktiven 
Landesverbandsgeschäftsführung zurück. Manfred Müllner war seit 1977 im OÖTTV-
Vorstand, davon 32 Jahre als Vizepräsident Finanzen und Administration und letztlich 4 Jahre 
als geschäftsführender Vizepräsident. 
Sehr geehrter Herr Konsulent Müllner, lieber Manfred! Du hast guten Anteil  zu der von mir 
vorhin angeführten Führungsposition unseres Landesverbandes. Souverän auf Deinen 
Spezialgebieten wie Satzungen, Regeln und Finanzen und – dies ist mir persönlich sehr 
wertschätzend – du bist ein echter Freund mit immerwährender ausgeprägter Loyalität! 
Danke – danke – danke und alles Gute! Du bleibst ja in ehrender Weise auch in Zukunft in 
unserer Mitte.  
 
Es lebe der schönste Sport Tischtennis! 
 
Hans Friedinger 
Präsident 

druckt

kremstalstraße 93
4050 traun

e-mail: druck@oha.at
web: www.oha.at
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[1] 
 

Geschäftsführender Vizepräsident 
Kons. Manfred Müllner 

 
Bericht an die ordentliche Generalversammlung des OÖTTV 

am 10. Mai 2017 
 

Im abgelaufenen Verbandsjahr konnten unsere Aktiven, vor allem auch der Nachwuchs und  unsere 
Vereine wieder herausragende nationale und internationale Erfolge erzielen. In Oberösterreich wird 
sehr viel für den Nachwuchs getan, der Einsatz eines hauptamtlichen Trainers hat sich mehr als 
bewährt. Im Veranstaltungsbereich waren die Hybiome Austrian Open, die vom ÖTTV gemeinsam 
mit uns ausgerichtet worden ist, ein wirklich großer Erfolg mit internationaler Anerkennung und 
auch wirtschaftlich recht erfreulich. Dies war nur durch den besonderen Einsatz vieler Funktionäre 
des ÖTTV und des OÖTTV sowie freiwilliger Helfer aus unseren Vereinen unter der umsichtigen und 
unermüdlichen Leitung unseres für Veranstaltungen zuständigen Vizepräsidenten Ernst Promberger 
möglich.  

Durch sorgsames Wirtschaften, wofür vor allem unserem Finanz-Vizepräsidenten Anton Aistleitner 
zu danken ist, konnten wir praktisch ausgeglichen bilanzieren. Das vom ihm erstellte Budget wurde 
in gewohnter Weise eingehalten, wir sind durch seine Umsicht und Vorsicht immer auf der sicheren 
Seite, aber leichter wird es künftig nicht werden.  

Schon im Vorjahr habe ich darauf hingewiesen, dass möglicherweise eine nicht unwesentliche 
Erhöhung der an den ÖTTV abzuführenden Mitgliedsbeiträge im Raume steht. Im abgelaufenen Jahr 
wurde diese Thematik regelmäßig im Präsidentenrat diskutiert, eine Lösung konnte aber noch nicht 
gefunden werden. Für den ÖTTV ist der Aufteilungsschlüssel egal, nicht für uns als größten 
Landesverband. Unbestritten ist, dass wir als größter Landesverband auch den höchsten 
Mitgliedsbeitrag zahlen müssen, aber die angedachte Lösung auf Basis der „Sollspielerzahl“ würde 
dazu führen, das OÖ mehr als ein Drittel des Gesamtbeitrages aufbringen müsste. Als Kompromiss 
haben wir eine Obergrenze von 25 % vorgeschlagen, für NÖ eine Obergrenze von 20%, somit 
würden auf diese zwei Landesverbände in Summe ohnedies 45%, also fast die Hälfte aller Beiträge 
kommen. Stellungnahmen dazu gibt es noch nicht, wahrscheinlich wird auch bei der 
Generalversammlung des ÖTTV im Juni 2017 noch nichts entschieden werden, einen allfälligen 
Antrag zur Ö-GV am 10. Juni dJ. gibt es vorerst noch nicht. Wie schon oben erwähnt, kommen wir 
zwar budgetär regelmäßig knapp durch, eine allfällige Mitgliedsbeitragserhöhung müsste aber auf 
die Vereine überwälzt werden.  

Unverändert haben wir nach wie vor personelle Probleme im Administrationsbereich, im Sekretariat 
hat es wieder einen Personalwechsel gegeben. Dass wir so halbwegs ohne größere Probleme 
durchgekommen sind, ist vor allem  unserer Christa Wellinger zu danken.  

Das Klima im Vorstand und in den Ausschüssen ist unverändert ausgezeichnet und ich darf an dieser 
Stelle allen mitarbeitenden Funktionären dafür herzlich danken. 
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[2] 
 
 

 

 

Noch ein Wort in eigener Sache. Nach 40 Jahren Tätigkeit im Vorstand des OÖTTV, davon 35 Jahre 
Vizepräsident, 26 Jahre Stellvertreter des Präsidenten, sowie 4 Jahre geschäftsführender 
Vizepräsident und viele Jahre der verantwortlicher Vertreter Oberösterreichs im Präsidentenrat, 
werde ich in der kommenden Periode keine Funktion mehr übernehmen. Einerseits erscheinen 40 
Jahre genug und andererseits, Präsident Friedinger möchte ja auch nur noch 2 Jahre bleiben, ist 
dann eine stufenweise Nachfolge in der Verbandsführung möglich, was den Übergang sicherlich 
leichter machen wird. 
 
Es ist in diesen 40 Jahren insbesondere durch die gute Zusammenarbeit mit Präsident Friedinger 
sehr viel Positives im und für den Landesverband erreicht worden. Hans Friedinger und ich waren 
ein gutes Duo, zwar etwas „gegensätzlich“, was aber von Vorteil war. Mein Part war eher nach innen 
gerichtet, also in Richtung Organisation des Verbandes. So habe ich zB. federführend anfangs der 
80iger Jahre unser OÖ Handbuch gestaltet, das war sicher das erste Handbuch eines 
Landesverbandes in Österreich und ich habe eine organisatorische Struktur des Verbandes 
geschaffen, die sich bis heute bestens bewährt hat.  

Ich glaube es ist mir gelungen, in Zusammenarbeit mit unserem Präsidenten und durch die 
Unterstützung aller Vorstandsmitglieder, und das waren in den 40 Jahren doch fast 60 Personen, 
den OÖTTV organisatorisch gut zu positionieren und es konnten die gesamte Verbandsarbeit und 
auch die oftmals heiklen Entscheidungen in vielen Fragen stets unter Einhaltung der geltenden 
Bestimmungen, aber auch unter Bedacht auf sportliche Aspekte,  möglichst optimal für unsere 
Vereine, deren Funktionäre und für die  Aktiven zufriedenstellend abgewickelt bzw. getroffen 
werden. 

Ich darf an dieser Stelle nochmals allen, mit denen ich in den 40 Jahren zusammenarbeiten durfte 
für die gute Zusammenarbeit und das angenehme Tätigkeitsklima danken. Ebenso danke ich allen 
Vereinsfunktionären und allen Tischtennisspieler/innen  für das mir entgegengebrachte Vertrauen, 
immerhin wurde ich mindestens zwanzigmal gewählt bzw. wieder gewählt und ich wünsche dem 
Verband und der gesamten Tischtennisfamilie für die Zukunft alles Gute. 

 

Linz, 20. April 2017 

Manfred Müllner 
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Oberösterreichischer Tischtennisverband 
4020 Linz, Waldeggstraße 16 
Tel. 0732/660162, Fax 0732/611474 
E-Mail: office@ooettv.at 
 
Ernst Promberger  
4053 Haid, Meisenweg 2c 
E-Mail: ernst.promberger@liwest.at 
0664-3616054 
 

 

Bericht an die ordentliche Generalversammlung des OÖTTV am 10.05.2017 
 
Folgende Aufgaben wurden von mir im Verbandsjahr 2016/2017 erledigt: 
 

 Als Vizepräsident bei vielen Gesprächen und Sitzungen den OÖTTV 
vertreten 
A.O.GV vorbereitet (Umstellung laufende Mannschaftsmeisterschaft)   

 Alle Ausschreibungen für sämtliche Turniere in Abstimmung mit den 
Ausrichtern erstellt und für die Veröffentlichung gesorgt  

 Turnierbetreuung vor Ort als OÖTTV Delegierter (Begrüßung, Ablauf, 
Siegerehrung, usw.) 

 Durchführung 4. NWSL in der Tipsarena in Linz (54 Tische)  
 Begleitung des OÖTTV-Turnierprogramms mit Herrn Obermayer Franz 
 Nachwuchsmannschaftsmeisterschaft in Zusammenarbeit mit JA erstellt. 
 Verbandsausflug mit Anton Aistleitner organisiert und durchgeführt    
 Gestaltung des TT- Aktuell und Postaufgabe 
 Mitarbeit beim Austrian Open in Linz 
 Erstellung des OÖTTV-Terminkalenders 
 Vorsitz im SPA u.EDV-Ausschuss   
 Verantwortlicher für das Sekretariat 
 Verantwortlicher bei der Mannschaftsmeisterschaft Einteilung 
 Teilnahme an Vorstands-, Sportausschuss-, Jugendausschusssitzungen 

und diversen Besprechungen. 

TT-Meisterfeier powered by Casino Linz  organisiert und erfolgreich 
durchgeführt ich denke diese Veranstaltung ist ein Fixer Programmpunkt. 
Fotos siehe http://www.cityfoto.at/galerie 
 

Abschließend noch ein großes Danke an alle, die immer wieder helfend 
einspringen, wenn ich sie um Unterstützung ersuche.  
 

Ernst Promberger 
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JAHRESBERICHT DES HERREN- UND U21-REFERENTEN 

ZUR OÖTTV-GENERALVERSAMMLUNG 2017 
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Bericht der Damenreferentin (Mag. Gerlinde Koller) 
 
1. Bundesliga (derzeitiger Stand (19.4.2017) Auszug der Einzelrangliste 1. Bundesliga 
 
1 Linz AG Froschberg 1 (FROB1)  9 2 2 51:27 
2 LZ easyTherm Linz-Froschberg 1 (LZFR1)  7 4 3 52:32 
8 Oberndorf 1 (OBER1)  1 1 11 22:56 
 
2. Bundesliga 
 Silvana Winkler  (SGPP1)  9 17:10 1725 
 
Österreichische Meisterschaften  
Einzel: 1. Polcanova Sofia, 2. Liu Jia, 3. Liu Yuan  
Doppel: 1. Polcanova Sofia/Li Qiangbing (KTTV),   
2. Liu Yuan/Solja Amelie, 3. Kellermann Sophia/Mischek 
Karoline 
Mixed: 1. Polcanova Sofia/Pfeffer Simon, 3. Liu Yuan/Plattner Dominique 
 
Landesmeisterschaften 
Damen Einzel: 
1 Promberger Lena ASKÖ Ebensee 2 Kellermann Sophia LINZ AG-FROSCHBERG  
3 Oberfichtner Christine LINZ AG-FROSCHBERG 3 Maienburg Aurelie LINZ AG-FROSCHBERG 
Damen Doppel:  
1 Oberfichtner Christine / Promberger Lena LINZ AG-FROSCHBERG / ASKÖ Ebensee  
2 Kellermann Sophia / Maienburg Aurelie LINZ AG-FROSCHBERG  
3 Murauer Christine / Murauer Lisa Union Gschwandt 
Doppel Mixed:  
1 Promberger Lena / Leonhartsberger Martin ASKÖ Ebensee / Union Ebensee  
2 Kellermann Sophia  / Schaumberger Martin LINZ AG-FROSCHBERG / U. Swiss Life Select Vorchdorf  
3 Maienburg Aurelie / Grininger Thomas LINZ AG-FROSCHBERG 3 Oberfichtner Christine / Oberfichtner Simon LINZ 
AG-FROSCHBERG / Union Ebensee  
 
OÖ-Damen-Mannschaftsmeisterschaft: 
Gratulation an die Damen des TuS RAIKA Kremsmünster 1, die sich insgesamt mit 9 Siegen und einem Unentschieden 
gegen die jungen Damen von U. Swiss Life Select Vorchdorf 1 behaupten konnten. Es gab viele spannende Spiele, 
und das Niveau konnte sich sehen lassen! Den dritten Platz erreichten die Damen von Ottensheim. Die 
Einzelrangliste führt die junge Salzburgerin Natasa Djordjevic (22:2, U. Swiss Life Select Vorchdorf) vor Doris 
Kronsteiner (15:3, TuS RAIKA Kremsmünster) und Christine Hüttel (16:8, Union PRECIPLAST Ried/Trk. 1) an. 
Wenn in der Sportsaison 17/18 zehn Mannschaften nennen, wird in zwei Leistungsklassen gespielt! 
 
Tabelle Damen Landesliga Einzelrangliste bis zum 10. Platz 

1 Sofia Polcanova  (FROB1)  11 20:0 2405 
2 Mo Zhang  (FROB1)  11 18:1 2363 
3 Linda Bergström  (FROB1)  10 15:1 2001 
4 Karoline Mischek  (LZFR1)  14 19:5 1847 
9 Anelia Lupulesku  (LZFR1)  10 12:6 1812 
13 Alicia Cote  (LZFR1)  9 7:5 1733 
18 Lena Promberger  (FROB1)  13 5:11 1548 
19 Sophia Kellermann  (LZFR1)  13 4:10 1565 
20 Christine Oberfichtner  (FROB1)  12 4:14 1515 
22 Edith Gruber  (OBER1)  8 4:10 1677 
25 Aurelie Maienburg  (FROB1)  12 1:18 1400 

1. TuS RAIKA Kremsmünster 1 9 1 0 29 
2. U. Swiss Life Select Vorchdorf 1 7 2 1 26 
3. TSV Ottensheim 1 3 3 4 19 
4. Union PRECIPLAST Ried/Trk. 1 3 2 5 18 
5. SPG Honda Dietach 1 3 1 6 17 
6. Union Asten 1 0 1 9 11 
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PREISHUBER GERALD 
UNTERSEE 92 
A – 4822 BAD GOISERN  
 

 0664/6112624 

(JAS-Obmann des OÖTTV) 
 

 
 

 
 

 

Jahresbericht 
 

des 
 

JUGENDAUSSCHUSSES 
 

zur Generalversammlung des OÖTTV 2017 
 

 
 

Zusammensetzung des Jugendausschusses  
 
JAS-Obmann:                            Gerald Preishuber 
JAS-Obmann-Stv.:                     Andreas Promberger 
Vizepräsident Sport  Ernst Promberger 
Nachwuchskoordinator  Konrad Sperrer 
Breitensportreferent:  Klaus Angleitner 
Schulsportreferent:   Klaus Angleitner 
U15/U18 Koordinator:   Gerald Preishuber 
U15/U18 Koordinator-Stv.: Andreas Promberger 
U11/U13 Koordinator:   Rudolf Rumpl 
U11/U13 Koordinator-Stv.: Bichler Werner 
OÖTTV Nachwuchstrainer:  Mag. Gerlinde Koller; Szücs Attila, 
OÖTTV-Landestrainer:   Philipp Aistleitner 
OÖTTV-Nachwuchstrainer: Liu Yuan, 
 
Da in der heurigen Saison die Österreichischen Meisterschaften in den Altersstufen U11 bis U18  sehr spät 
ausgetragen werden und unsere OÖTTV Generalversammlung schon sehr früh stattfindet, können wir leider 
darüber nicht sehr viel berichten.  
Dass die  Medaillenbilanz der letzten Saison sicherlich nicht zu wiederholen sein  wird, davon können wir 
großer Wahrscheinlichkeit ausgehen. Ich möchte z.B. nochmals kurz daran erinnern, dass wir alleine bei den 
vorjährigen U18 Staatsmeisterschaften 11 Medaillen (3 Gold, 2 Silber, 6 Bronze) in den Individualbewerben, 
sowie in den Bundesländerbewerben, Silber bei den Burschen und Bronze im der Mädchen erreichen. 
  
Wie ich schon mehrmals bei meinen letzten Berichten gesagt habe, muss es die oberste Priorität sein, 
talentierte Nachwuchssportler in den einzelnen Altersstufen an die österreichische Spitze heranzuführen.  
Damit wir mit den besten Nachwuchsverbänden weiterhin mithalten können, müssen die bereits vielfältigen 
Trainingsaktivitäten weiter ausgebaut werden. Gleichzeitig werden wir versuchen unsere regionalen. 
Trainingszentren  ausbauen und die Vereine verstärkt mit einbeziehen. Den ohne ein qualitativ hochwertiges 
Vereinstraining werden wir nicht die notwendigen Talente herausbringen, die Oberösterreich nachhaltig zum 
stärksten Nachwuchsbundesland machen wird 
Weiters fand  auch heuer der 3 ÖTTV Nachwuchsgipfel am 18.02.2017 im Haus des Sports, in Wien statt 
Themen waren der Rückblick auf den 2 Nachwuchsgipfel, Regionale Bundes-Nachwuchs-Kompetenzzentren 
und Mitgliedergewinnung. Detail sind im Protokoll einsehbar 
 
Das OÖTTV-Projekt „2. Klasse“ unter Führung von Konrad Sperrer entwickelt sich wie geplant. 
Durch diese Klasse konnten auch heuer wieder einige neue Nachwuchsspieler angemeldet werden. 
Ziel ist es, durch ein speziell abgestimmtes Mannschafts-Spielsystem einer möglichst hohen Zahl an 
Volksschülern Zugang zum Tischtennissport zu bieten. Auf alle Fälle muss der Zugang zu den Volksschulen 
eine zentrale Rolle spielen. VS-Direktoren, VS-Lehrer und damit verbunden, die ansässigen Vereine, müssen 
animiert werden, verstärkt mit den Volksschulen zusammen zu arbeiten. Der OÖTV muss sich auch hier 
verstärkt einbringen .Wie wir die notwendigen Ressourcen aufbringen können, wird noch eine große 
Herausforderung an Vereine, OÖTTV und ÖTTV. 
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Ein absolut gelungener Event war der Schnuppertrag am 11.03.2017 im Olympiazentrum auf der Gugl.   
Über 60 Kinder im Alter von 7 bis 13 Jahren konnten unter Leitung von Landestrainer Philipp Aistleitner 
sportmotorische Tests und viel Spaß am Tischtennis erleben. Vielen Dank nochmals, an die die vielen 
helfenden Hände, die diese erfolgreiche Veranstaltung ermöglichten. Vor allem freut mich die hohe 
Hilfsbereitschaft unserer Leistungsträger, wie z.B. die Borg-Schüler,  aber auch anderer OÖ Spitzenspieler. 

Dieser Schnuppertag ist mittlerweile zum Fixtermin 
geworden. 
 
Das Kadertraining in Linz wurde wöchentlich am Dienstag 
von  Liu Yuan und Koller Gerlinde abgehalten. 
Alle 3 bis 4 Wochen am Wochenende absolvierte der 
OÖTTV Trainingstage, welche in 2 Gruppen  eingeteilt 
wurden. 
Eine Gruppe setzte sich aus den Regionen 
Linz/Mühlviertel/Steyr zusammen. Rumpl Rudi und Attila 
Szücs trainierte diese Truppe. Die andere Gruppe betreute  
die Regionen Salzkammergut/Innviertel. Koller Gerlinde 
und LIU Yuan gestalteten das Training mit dieser Gruppe. 
Die regionalen Zentren Ebensee(Attila Szücs), 

Freistadt(LIU Yuan), Innviertel(Zang) und Mühlviertel(Attila Bathory)wurden vom OÖTTV ebenfalls unterstützt. 
Die Hauptaktivitäten des Landestrainers Philipp Aistleitner und er OÖTTV Nachwuchstrainerin Liu Yuan 
waren auch heuer wieder, einerseits das Borg-Training so gut  wie möglich abzuhalten, aber auch 
anderseits unsere Leistungträger  in den Nachwuchs Altersstufen   kontinuierlich   weiter zu entwickeln. 
Das Training findet wöchentlich 2mal vormittags.- und 5 mal nachmittags statt. Aktuell trainieren 8  Burschen 
und 4 Mädchen in dieser Institution. 
Aus OÖ-Sicht ist es zurzeit sicherlich der einzige Weg mit der nationalen Spitze annährend mitzuhalten. 
Unsere Erfolge zeigen, dass Liu Yuan und Philipp Aistleitner eine sehr engagierte und konsequente Arbeit 
leisten. Ein herzliches Dankeschön an beide Trainer. Natürlich gibt es diese Institutionen  auch schon in 
andern Bundesländern, aber die Infrastruktur und Trainingsmöglichkeiten sind sicherlich nicht so optimal. Die 
Zusammenarbeit mit den Top Klub Linz-AG Froschberg bezüglich Trainingsaktivitäten  in der TT-Halle 
Lisfeld tragen auch einiges dazu bei, damit sich die jungen Leistungssportler dementsprechend positiv 
entwickeln können. Möchte mich auch auf diesem Wege bei den verantwortlichen von Linz-AG Froschberg, 
an vorderster Stelle,  Manager Günther Renner, ebenfalls sehr herzlich bedanken, für die Bereitstellung der 
Infrastruktur und der Trainingskooperation.  
Wo wir uns noch gegenüber anderen Landesverbänden verbessern könnten, sehe ich im Vereinstraining: 
Dort gibt es bereits einige Vereine, die ein professionelles, tägliches Nachwuchs-Vereinstraining mit 
Profitrainern absolvieren. Diese Option wäre aus Verbandssicht wünschenswert.  
Der OÖTV ist natürlich auch weiterhin bestrebt,  den Nachwuchsportlern die bestmöglichen 
Voraussetzungen zu schaffen, sei es aus Sicht der Aktivitäten oder aus finanzieller Sicht. 
Möchte auch dieses Jahr darauf hinweisen, dass unser Landesverband die Vereine sehr großzügig 
unterstützt. Man darf auch den enormen finanziellen und organisatorischen Aufwand bei nationalen und 
internationalen Turnieren nicht vergessen.  
Es wurden abermals ca. € 1.800,-- für den Nachwuchsspitzensport zur Verfügung gestellt. Über den 
Breitensportförderungstopf bekamen die Vereine ca. € 5.960,-- rückvergütet. 
Wieder appelliere ich an die Vereine, schickt eure Spielerinnen zu den OÖ– Nachwuchsturnieren und zum 
Schnuppertag, damit sie entdeckt werden können!! 
 
Die einzelnen Altersstufen sind in den Berichten U11/U13, U15/ U18 angeführt 
Ich möchte mich an dieser Stelle bei allen Vereinsvertretern und Eltern  für die gute Zusammenarbeit 
bedanken. Mein abschließender Dank gilt besonders den Mitgliedern des Jugendausschusses und allen 
anderen Gremien des OÖTTV (Vorstand, Sportausschuss) für die gute Zusammenarbeit 
 

Der JAS-Obmann 
 

Gerald Preishuber 
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PREISHUBER GERALD 
UNTERSEE 92 
A – 4823 STEEG / HALLSTÄTTERSEE 
 0664/6112645 

(U15 / U18 Koordinator des OÖTTV) 
 
 

 
 

 
 

Bericht zur GV des OÖTTV 2017 
über die Nachwuchsbereiche der U15 und U18 

 

 
 

Im Nachwuchsbereich  U15 männlich  haben wir  mit Kases Rene(FREI) aktuell nur einen Topspieler. 
Rene ist die Nummer 1 der Setzliste. Es kommen aber in der Altersklasse U13 wieder einige 
Hoffnungsträger nach  z.B. Brandmair Eric(FROB),  Ringl Michael(FREI), Nemeth Jan (FROB.) Bei den 
Mädchen verfügt der OÖTTV mit Reiter Romy(WAIZ), aktuell die Nummer 6 der Rangliste  sowie die beiden 
führenden Spielerinnen der U13 Altersklasse,  Pöll Elena(VORD) und  Kases Michelle(FREI), über zwei 
Spielerinnen die mit den Top 10 Spielerinnen einigermaßen mithalten können. 
Die Österreichische Meisterschaft findet heuer vom 4 bis 6 Mai in Rif(bei Salzburg) statt. 
Wir haben zurzeit nur einen aussichtsreichsten Kandidaten(Kases Rene) der realistische Chancen auf 
Medaillen hat. Bei den Mädchen könnte Reiter Romy  überraschen. In den Bundesländer-Bewerben werden 
unsere teilnehmenden SpielerInnen mit maximalen Einsatz und optimaler Einstellung versuchen, 
bestmöglich Resultate zu erreichen. Die OÖ-Meisterschaften wurden am 2.April  im Olympiazentrum auf der 
Gugl von Uniqa Biesenfeld ausgetragen. 
Die neuen Landesmeister heißen Kases Andre Pierre (Frei)) und Pöll Elena (VORD).  
Beim diesjährigen Top 10-Turnier dieser Altersstufe belegte Kases Rene den 2 Rang.  Pöll Elena war 
erstmals bei diesen Turnier im Einsatz und erreichte den10. Platz. Sie konnte. In der Nachwuchssuperliga 
konnte Kases Rene ebenfalls sehr gute Ergebnisse erzielen. Er belegte  sogar bei der 3 NWSL den 
ausgezeichneten 10. Rang in der Gruppe 1  und darf dadurch bei der nächsten NWSL-4 in Linz,  wieder in 
der höchsten Gruppe der NWSL spielen. Eine absolut tolle Leitung von Rene. Heigl Luca(FROB) und 
Promberger Mathias(SGEB) erbrachten in Gruppe 5 entsprechende Platzierungen. 
Der Nachwuchsbereich U18 wird auch heuer wieder der mit Abstand  leistungsorientierteste und dadurch 
auch der erfolgreichste sein. Der Höhepunkt der Saison, die ÖM- U18 ,  wird  vom 2. bis 4 Juni in Dornbirn 
ausgetragen.  Der OÖTTV stellt mit den Spielern Friedrich Christian(WELS), Promberger Jonas(SGEB), 
Binder Michael(Bies) jeweils die Nummer 2,8 und 9 der Setzliste. Mit Daxner Rudi((SGEB) und Hocheneder 
Nico(WELS) scheinen noch 2 weitere hoffnungsvolle Talente unter den Top 20 der Rangliste auf. Der 
Gewinn einer Medaille im Bundesländerbewerb, sowie in den Individualbewerben ist daher durchaus 
möglich. 
Bei den Mädchen  haben wir mit Kellermann Sophie(FROB, Promberger Lena(Eben), Oberfichtner Christine( 
FROB), Maienburg Aurelie(FROB)  die Nummer 3, 4,5 und 11 der U18 Rangliste. Ich denke so stark waren 
wir noch nie mit einer Mädchen Mannschaft vertreten und können uns daher auch wieder Hoffnung auf den 
ÖM Titel im Bundesländerbewerb machen. Das gleiche Team holte voriges Jahr Silber. 
Ich bin überzeugt, es wird auch in den Einzel und Doppelbewerbes die ein oder andere Medaille für den 
OÖTTV geben. Den Medaillenregen vom Vorjahr,  mit  11 Medaillen (3 Gold, 2 Silber, 6 Bronze), 
können wir bestimmt nicht mehr wiederholen,  Das war sicherlich einzigartig. Bei den NWSL-Turnieren 
erreichten Friedrich Christian, Promberger Jonas in Gruppe 1 immer wieder Spitzen-Platzierungen.  
Daxner Rudi, Binder Michael und Hocheneder Nico erreichten immer wieder Top Platzierungen in Gruppe 2.  
Bei der 3 NWSL war Daxner Rudi sogar in der 1 Gruppe im Einsatz. Hocheneder Nico belegte in der Grupp-
zwei Rang 2 und somit für die 4 NWSL in Gruppe 1 startberechtigt. 
Friedrich Christian  und Promberger Jonas hatten auch einige internationale Einsätze im Nationalteam. 
Der OÖTTV wieder auch wieder bei den Youth Open vom 14.-17.04. 2017 teilnehmen. Ich hoffe, dass wir 
wie im Vorjahr, wieder einige schöne Erfolge einfahren können. Für die meisten Teilnehmer steht bei dieser 
Veranstaltung, internationale  Erfahrung sammeln im Vordergrund, 
Zu den erreichten Leistungen im vergangenen Jahr gratuliere ich den Aktiven und wünsche viel Spaß und 
Erfolg bei Training und Wettkampf für die nächste Saison. 
Abschließend danke ich meinen Kollegen im Jugendausschuss für die kollegiale Zusammenarbeit 
 

 
 

 

Der U15 / U18 Koordinator 
 

Gerald Preishuber 
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Nachwuchsreferent U11/U13 
Rudolf Rumpl 
Kößlwang 40 
4654 Bad Wimsbach   

Jahresbericht 2016/17 
 

Bei den ÖSTERREICHISCHEN TISCHTENNISMEISTERSCHAFTEN U13&U11  von 3. Juni 2016 bis 5. Juni 
2016 in Dornbirn (Vorarlberg), konnten diese hervorragenden  Ergebnisse erzielt werden. 
    
  Bundesländerbewerbe 
U13 ml.                2. Oberösterreich     
U13 wbl.             2. Oberösterreich    
U11 mixed          2.Oberösterreich  1          .                   
                             3.Oberösterreich  2 
 
U11 Einzel weiblich 
1 Michelle KASES (OÖ) 
3.Marlene KÜHBERGER (OÖ)  
 
U11 Einzel männlich 
1. Erik BRANDMAIR (OÖ) 
3. Mario KOLLER (OÖ) 
3. Lukas STÜGER (OÖ) 
 
 
U13 Einzel weiblich                                      U13 Doppel weiblich 
 3. Romy Josefa REITER (OÖ)                                     3. Elena PÖLL/Romy Josefa REITER (OÖ) 
 
 
U13 Einzel männlich                                                              U13 Doppel männlich 
1. Andre Pierre KASES (OÖ)                          1. Andre Pierre Kases/Markus HINTERSTEINER(NÖ) 
 

                   
 
 
 
 
 
 

 
 
        
 
 

Herzliche Gratulation allen Siegern und Medaillengewinnern. 
 

Diese Erfolge können nur erzielt werden, wenn alle an einem Strang ziehen. 
Deshalb auch einen Dank an alle Trainer, Betreuer, Eltern und Spieler! 
Die Ergebnisse der Landesmeisterschaften und Jugendsuperliga sind auf der Homepage des OÖTTV 
nachzulesen. 
 

Rudolf  Rumpl 
(Nachwuchsreferent U11/U13) 
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JAHRESBERICHT SCHIEDSRICHTERKOLLEGIUM

Anzahl aktive Schiedsrichter in Oberösterreich

 Landes Schiedsrichter  2 
 Nationale Schiedsrichter  10 
 Internationale Schiedsrichter (white page) 3 
 Internationale Schiedsrichter (blue page) 7 
 Nationale Oberschiedsrichter 3 
 Internationale Oberschiedsrichter 1 

Geleistete Einsätze im Jahr 2015 / 2016 der OÖ Schiedsrichter:

 Austrian Open in Wels 
 Youth Open in Linz 
 U18 Staatsmeisterschaften in Kremsmünster 
 Einsätze als Referee bei internationalen Veranstaltungen 
 Schiedsrichtereinsätze bei internationalen Turnieren 
 Einsätze in der European Champions League und in der Superliga 
 Österreichische Meisterschaft 1 + 2 BL der Damen und Herren 
 Nationale Meisterschaften und Turniere 
 Nachwuchs SL in Linz 
 TT-Turnier der Schiedsrichter 
 Schiedsrichter Workshop 

Schiedsrichterprüfung

Ich freue mich einen neuen Schiedsrichterkollegen in unserem Verband begrüßen zu dürfen. 
Stefan Steinbichl hat bei den U15 Staatsmeisterschaften in Kremsmünster die Prüfung zum 
Landesschiedsrichte abgelegt.

Beratung (Coaching) ab 27.08.2016

Das Präsidium des ÖTTV hat am 27.07.2016 einstimmig beschlossen, dass die folgende für 
internationale Veranstaltungen ab 1.10.2016 geltende neue Coaching-Regel ab 27.8.2016 für sämtliche 
Veranstaltungen des ÖTTV, einschließlich Bundesligen, Gültigkeit besitzt. 

Ich möchte Euch eine kurze Darstellung zur Auslegung und der Anwendbarkeit der neuen Regel 
geben:

 „3.5.1.3 Die Spieler dürfen jederzeit beraten werden, außer während der Ballwechsel, sofern dadurch 
das Spiel nicht verzögert wird.  

Die neue Regel erlaubt es, dass zwischen den Ballwechseln Beratung (verbal und optisch) durch 
Personen erfolgt, die am Spielraum (der Box) zugelassen sind. In Einzelbewerben ist dies der vorher 
bekanntzugebende Coach. Im Mannschaftsbewerb sind dies alle Personen, die berechtigt sind, auf der 
Mannschaftsbank Platz zu nehmen (in der Regel: Spielerinnen, Spieler der Mannschaft, medizinische 
Betreuer und der Teamkapitän/Vereinsmanager). Die Beratung darf nur von der Mannschaftsbank/dem 
für den Berater festgelegten Bereich aus erfolgen. Ein beidseitiger Dialog zwischen Spieler und 
Berater (Coach) ist weiterhin ausschließlich während der erlaubten Unterbrechungen zulässig.

Hofer Klaus 
Schiedsrichter und Spielplatzreferent 
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Hotel
ibis Styles Linz

Zimmer/Ausstattung 
115 originell designte Nichtraucherzimmer mit 
breiten, bequemen Betten, einem großen  
Flatscreen-TV mit umfangreicher 
 Programmauswahl und gratis W-LAN.  
Wählen Sie aus drei Zimmertypen: Twinbett-, 
Doppelbett- oder Familienzimmer.

Restaurant „5 senses“ & Bar 
Das in trendigem Design neu gestaltete Restaurant  
„5 senses“ bietet regionale und internationale 
Gerichte. Unser Tipp im Sommer: Grillabende auf 
der großzügigen Gartenterrasse direkt am Pool.

Familien sind willkommen! 
Freude macht das Familienpaket für große und 
kleine Gäste: Familienzimmer bieten Platz 
für 2 Erwachsene und 2 Kinder bis 16 Jahre. 
Die Kinder wohnen gratis im Zimmer der 
Eltern. Bei der Ankunft erhalten die Kinder ein 
Begrüßungsgeschenk, Extras wie Kinderhochstuhl, 
Fläschchenwärmer, Kindermenü, Spiele usw. sind 
eine Selbstverständlichkeit.

Sport & Freizeit  
Abwechslungsreiche Entspannung gibt es im 
Freischwimmbecken, auf zwei Tennisplätzen 
und in der Sauna. Läufer finden eine vermessene 
Laufstrecke im nahen Wasserwald vor.  
„Linz.verändert“ – das umfangreiche Kultur-, 
Sightseeing- und Shoppingangebot der 
Europäischen Kulturhauptstadt Linz 2009 wird Sie 
überraschen.

DESIGNKOMFORT ZUM SORGLOSPREIS mit vielen Gratis-Extras 
• ein frisches, gesundes Frühstück 
• unbegrenztes W-LAN im gesamten Hotel sowie ein Internetterminal in der Lobby 
• Kaffee, Tee und Wasser sowie eine große Auswahl an Zeitungen in der Welcome Lounge 
• 150 Gratis-Parkplätze

Lage 
Das frisch renovierte ibis Styles Linz befindet sich 
in verkehrsgünstiger Lage, 3 Kilometer südlich 
vom Stadtzentrum. Die schnelle Anbindung an 
die Stadtautobahn A7 – Ausfahrt „Wiener Straße“ 
– sowie die leichte Erreichbarkeit werden sehr 
geschätzt. Das historische Stadtzentrum und den 
Bahnhof erreichen Sie in etwa 15 Minuten mit der 
Straßenbahn, die Haltestelle ist nur 200 Meter vom 
Hotel entfernt. Viele namhafte Firmen befinden 
sich in der Nähe.

Anfahrt 
Auto: Stadtautobahn A7 – Ausfahrt „Wiener Straße“. 
Wenn Sie nicht über die Autobahn anreisen, achten 
Sie bitte auf die roten Schilder des Hotelleitsystems 
oder folgen Sie der Beschilderung „ÖAMTC WIFI“.

Zug: Straßenbahn 1 oder 2 (Richtung Auwiesen/
Solarcity) fährt im Untergeschoss des Bahnhofes ab,  
4 Stationen bis zur Haltestelle „WIFI“, nur 200 Meter 
vom Hotel enfernt.

Flughafen: „Blue Danube Airport Linz“  
12 Kilometer entfernt.

Hotel
ibis Styles Linz 

Wankmüllerhofstraße 37, 4020 Linz
Tel. +43 (0) 732 34 72 81
Fax: +43 (0) 732 34 93 35

H0519@accor.com
www.ibisstyles.com/0519
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WAHLVORSCHLAG des Vorstandes für die 
Generalversammlung am 10.05.2017 

Präsident: Konsulent Hans FRIEDINGER 

GF Vizepräsident (Sport): Ernst PROMBERGER 

Vizepräsident Finanzen u. Veranstaltungen: Anton AISTLEITNER  

Vizepräsidentin Administration: Christa WELLINGER

Sportdirektor: Gerhard DEMELBAUER

Jugendausschussobmann: Gerald PREISHUBER

MB-Referent: Mag. Gerhard HASIBEDER 

Disziplinarreferent: Mag. Erwin SCHEUCHER 

Referent für pauschale Aufwandsabgeltung 
und Ausländerbeitrag: Mag. Erwin SCHEUCHER

Bundesligareferent: Gerhard DEMELBAUER

Herren- und U21-Referent: Michael LEONHARTSBERGER 

Damenreferentin: Mag. Gerlinde KOLLER 

Schul- und Behindertensportreferent: Klaus ANGLEITNER

Seniorenreferent: Konsulent Rudolf RUTZINGER 

 Pressereferent: Herbert RIEDLER

Schriftführer: Markus PROMBERGER 

Schiedsrichter- und Spielplatzreferent: Ing. Klaus HOFER 

    Referent für Öffentlichkeitsarbeit im Internet:  Andreas PROMBERGER

Rechnungsprüfer: Kurt HAPP 
 Alois SCHECK  
 Manfred VOGELHUBER 

Der Sportausschuss und der Jugendausschuss werden satzungsgemäß bzw. laut Geschäftsordnung 
installiert.
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Anträge des Vorstandes und Sportausschusses 
an die Generalversammlung am 10. Mai 2017 

Antrag 1 
OÖ HB D III

14. Spielgenehmigung bzw. Einsatz von Ausländern: („Nicht-Österreichern“) 
e) Auf Antrag … in der oö. Mannschaftsmeisterschaft Österreichern

gleichgestellt werden, …gespielt haben. 
Die Gleichstellung gilt bei einem Vereinswechsel innerhalb des OÖTTV 
weiter, sofern sich die Voraussetzungen nicht geändert haben. Der 
Einsatz … 

Antrag 2 
OÖ HB D III Anhang I, 3. 

Absatz 2: 
Da die Befreiung vom Ausländerbeitrag … (Herbstmeisterschaft) für die 
Spieler(innen), die bereits vom Ausländerbeitrag bzw. der jährlichen 
Lizenzgebühr befreit waren und weiter beim selben Verein tätig sind oder
innerhalb des OÖTTV den Verein wechseln, ein neuerlicher Befreiungsantrag 
mit aktuellen Unterlagen und unter Nachweis der Einzahlung der 
Verwaltungsgebühr gemäß OÖ Handbuch E III zu stellen.

Absatz 3:
„Für bereits gemeldete Spieler … beim Landesverband gestellt werden.
Absatz entfällt! 

Anmerkung: Damit muss bei einem Vereinswechsel innerhalb des OÖTTV vom 
Folgeverein kein neuer Befreiungsantrag unter Beibringung sämtlicher Unterlagen 
gestellt werden. Es genügt ein formloser Befreiungsantrag im Sinne von Absatz 2 unter 
Beibringung aktueller (geänderter) Unterlagen. Verpflichtend ist weiterhin die 
Bekanntgabe von Änderungen der Befreiungsvoraussetzungen.  

Antrag 3 
OÖ HB C IV Abschnitt B) DAMEN: 
6. Nennen weniger als 10 Mannschaften für die Damenmannschaftsmeisterschaft, 

so wird nur ein Bewerb (Damen-Landesliga) gespielt. In diesem Fall werden der 
Herbst- und Frühjahrsdurchgang für die Gesamtwertung herangezogen.

Antrag 4 
OÖ HB D V RICHTLINIEN FÜR ANMELDUNGEN - SPIELERPÄSSE

1.1 Neuanmeldungen: 
b) Zu jeder Neuanmeldung … § 43 Abs 3 Regulativ) Punkt ist zu streichen. 
c) wird b) Bei Minderjährigen … Gegenschein bzw. Lichtbild folgendes … 
d) wird c) Für Neuanmeldungen … 

2. Duplikatsanforderung: Absatz ist zu streichen. 
3. Durchlochung von Spielerpässen: Absatz ist zu streichen. 
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2. Spielberechtigung von Spielern:
 Das Datum, mit welchem ein Spieler für den Verein spielberechtigt ist, ist auf 

der rechten Innenseite des Spielerpasses zu ersehen in XTTV zu ersehen.
Wechselt ein Spieler … 

3. Befristete Spielgenehmigung durch den ÖTTV: (§ 43 Abs 4 Reg) 
 Spieler, die bereits … erhalten. Mit dem Spielerpass  Der Verein erhält eine

Kopie … NICH MEHR spielberechtigt ist. 

4. Namensänderung: 
Jede Namensänderung eines Spielers ist sofort von den Vereinen, unter 
Einsendung des Spielerpasses, dem Landesverband zu melden. 
Eigenmächtige Änderungen von Spielerpässen sind nicht erlaubt. 

5. Bedingte Freigabe: (§ 44a Reg) 
Das für die Erteilung einer bedingten Freigabe … ersichtlich - anzufordern.
Aus EDV-Gründen ist es erforderlich, dass auch der Spielerpass mit 
eingesandt wird bzw. ein Lichtbild zur Ausstellung eines Spielerpasses. Im 
Spielerpass wird die Spielberechtigung für den Zielverein eingetragen. Die
Bestimmungen des ÖTTV § 44a Reg … ist möglich. 
Nach Ablauf der bedingten Freigabe ist das Formular, einschließlich 
Spielerpass, unaufgefordert vom Zielverein an den Landesverband 
einzusenden.

  Genaue Bestimmungen siehe ÖTTV HB, § 44a Reg.

6. Sekundäreinsatz von Spielerinnen (§ 43 a Reg) 
Das für die Erteilung …Gebühr ist aus OÖ HB E III ersichtlich.  

 Das ausgefüllte und unterfertigte Formular und zusätzlich ein Foto ist an den 
Landesverband zwecks Ausstellung eines Spielerpasses (80.000-er Nummer)
einzusenden.

 Die Zustimmung zum Sekundäreinsatz … keine weitere Übertrittsgebühr an. 
Nach Ablauf der Vereinbarung ist der Spielerpass unaufgefordert vom 
Sekundärverein an den Landesverband einzusenden.

 Genaue Bestimmungen … 

7.  Ärztliche … 

C III  4. Die Spielerpassnummern sind unbedingt vom Spielerpass richtig 
abzuschreiben einzutragen. 

D III  1.Überprüfung des Einsatzes: 
... überprüft zusätzlich). 
Auf Verlangen hat sich der Spieler mit einem amtlichen Lichtbildausweis 
auszuweisen.  

A N H A N G : AUSLÄNDERBEITRAGSRICHTLINIEN (zu D III, Pkt. 16) 
2. Die Vereine erhalten gemeinsam mit dem Gegenschein Spielerpass die 

Information, dass … 

Anmerkung. Es wird auf die Ausstellung der Spielerpässe verzichtet. Als Identitätsnachweis 
gilt ein amtlicher Lichtbildausweis. 
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Antrag 5 
OÖ HB B I, IV.Abschnitt – Straffestsetzung, Strafausmaß, Tilgung: 

§ 18 Geldstrafen: 
Diese sind im Ausmaß von € 100,00 bis max. € 1.000,00 festzusetzen und 
können nur gegen Vereine (Sektionen) verhängt werden. 

Anmerkung. Anpassung der Euro-Beträge. 
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SPORTUNION Saxen 
 
4351 Saxen 
ZVR 040160456 
E-Mail: union.saxen@aon.at 
www.union-saxen.at 

 

 
 
 
 
 
 
Oberösterreichischer  
Tischtennisverband 
Waldeggstraße 16 
4020 Linz 
 
 
 
 
 
 
Antrag für die Generalversammlung 2017:  
Aufstellung bei Antritt mit nur 2 Spielern 
 
 
 
Tritt eine Mannschaft mit nur 2 Spielern an, so dürfen diese nicht auf den Positionen 1+4 oder 2+3 
bzw. A+D oder B+C aufgestellt werden. So wird gewährleistet, dass alle Spieler zumindest ein 
Einzelspiel haben. 
 
 
 
 
 
 
Freundliche Grüße 
 
Jürgen Schlager 
Union Saxen 
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Union Swiss Life Select Vorchdorf 
 
Konrad Sperrer 
Sektionsleiter Union Vorchdorf, Sektion TT 
union@vorchdorf-tischtennis.at 
www.vorchdorf-tischtennis.at 
 

 
UNION SWISS LIFE SELECT VORCHDORF stellt den Antrag Spielschein „MEHR SPORT aber ohne Einser-Fixierung“: 

 (eine kleine aber effektive Verbesserung) Damit die effektive Spielzeit auch mit effektivem Sport verbracht wird. 

Dieser ist nun ein sehr stark verkürzter Antrag, da man alle großen Änderungen herausgenommen hat, 

damit keine Unruhe entsteht, bzw. die Vorteile genutzt werden können, ohne ungewünschte 

Nebeneffekte befürchten zu müssen.        Somit: 

+keine Fixierung od. Bindung des Einsers (od. sonstiger Spieler), +Doppel bleiben auf 5 u. 10 (und 

können/werden meist parallel gespielt werden), +keine unterschiedlich gestaffelte Punkteverteilung bei 

unterschiedlich hohen Siegen, +keine Verkürzungs-Möglichkeit (bei den 1-C… Spielen), … 

Antrag betrifft also nur die Spielfolge der Einzel, um damit ausgewogenere Einzel und Gesamt-

Begegnungen zu schaffen (und auch eine 1er-2er-3er-4er-Kultur wieder neu zum Leben zu erwecken): 

Spielfolge (in DTTB-Manier dargestellt): 

1E A2-B1, 2E A1-B2, 3E A4-B3, 4E A3-B4, 5D A1-B1  (pos. Nebeneffekt, es fällt die ev. Wartepause zum Dp weg) 

6E A4-B4(!), 7E A1-B1(!), 8E A2-B2(!), 9E A3-B1, 10D A2-B2 kann u. wird meist dann auch schon parallel zu „5Dp“ 

gestartet. Wenn „10 Dp“ etwas später beginnt u. „5Dp“ ev. etwas früher fertig ist, folgt 7E u. dann 6E -½h einsparen 

11E A1-B3, 12E A4-B2, 13E A3-B3(!), 14E A2-B4, 15E A3-B2, 16E A2-B3 wenn, entgegen bisherigen Erfahrungen, 

es öfter als zu 19% zu diesen beiden letzten (sicher spannenden) Partien kommt, zeigt dies, dass wir das Ziel, den 

Spannungsbogen in der Meisterschaft länger hochzuhalten (und dann könnten wir uns nächstes Jahr Gedanken 

machen, ob verkürzten Entscheidungs-Partien hinten und ob gestaffelter Punkteverteilung) erreicht haben. 

Mögliche Sieg-Ergebnisse: 10/0, 10/1, 9/2, 9/3, 9/4, 9/5, 9/6, 9/7. (Remis bei 8:8, wie in Deutschland, 

 und auch bei uns im langjährigst eingesetzten aller Spielscheine, also auch nichts Neues ) Anm.: derzeit 

liegen die häufigsten Ergebnisse je nach Klasse zw. 9:1 und 8:3(!). Ziel wäre dann, dass man als häufigste 

Ergebnisse auf die 3 mittleren kommt, also 9:3,9:4,9:5.    THAT´S ALL. 

Spieler-Aufstellung ist frei, wo ev. w.o. ist frei, wer in welchem Doppel spielt ist genauso frei wie bisher, 

alles weitere bleibt auch genauso, wie bisher. 

Begründung: Grob erklärt: lässt man die Partien zu, in denen 4er auf 2er und sogar 1er treffen, aber meist nicht zur 

direkten Begegnung mit dem gegnerischen 4er kommen, so liegt über alle Partien gerechnet die durchschnittliche 

Siegchance des jeweils RC-schwächeren Spielers unter 9% (meist unter 5%).         

Durch die Spielfolge die mit den halbdirekten u. direkten beginnt (wie in Deutschland u. jedem anderen intelligenten 

Spielsystem!), hebt sich diese Siegchance des Schwächeren auf zumindest über 25% (oft auch über 30%!) 

Auch viele weitere Vereine stimmen nun diesem stark vereinfachten Antrag zu: Allen voran RITR (Zaunmayr Gerry, 

Stefan Schedlberger, etc) 
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Ein Neben-Effekt ist auch, dass wir dann wieder mit Nahe 3 Einzel (und die in attraktiven spannenden Partien, weil ggn 

ebenbürtige) anstatt derzeit nahe 2 Einzel: Beispiele Hocheneder Nico, Bewerb 101 Tibhar LL: 18 Einsätze, 18 Siege 

(also 1,0 je Begegnung) + 19 Niederlagen (=1,05 je Beg.) somit bei 2,05 Einzel je Begegnung, und diese 2 Einzel eben 

sicher nicht ggn die gleichwertigen, sondern 1x klar „keine Chance“ und 1x klar „keine Herausforderung“. 

Weitere Beispiele:  

 Wimmer Thomas 24 Einsätze, 54 Ez = 2,25 Ez je Begegnung und auch hier wieder 46 Siege nicht ggn 1er und 

2er sondern zum größeren Teil ggn 3er und 4er 

 Duspiva Jan, 24 Einsätze, 52 Ez = 2,16 Ez je Begegnung, ebenfalls den Großteil der 48 Siege nicht ggn 1er und 

2er sondern zum größeren Teil ggn 3er und 4er 

 Zahlreiche weitere Beispiele die ich gerne liefere, erlauben die Frage, wie lange man da noch zuschauen will, 

bzw. warum man dies beibehalten solle? 

 Der Durchschnitt der ganzen LL liegt bei 2,25 Ez je Begegnung (über alle gelisteten Spieler!), d.h. in 3 von 4 

Begegnungen haben die Spieler nur 2 Einzel(!). 

Kurz-Begründung: Man erhöht laut Wahrscheinlichkeitsgraph die Siegchance 

der RC-schwächeren von durchschnittlich ca.7% auf durchschnittlich ca.27%, also das Dreifache! 

Wenn bei unserer jetziger Spielfolge bei den meisten Spielen der jeweilige Ez-Sieger mit einer Sieg-Wahrscheinlichkeit 

von 93% vorher schon feststeht, ist der Spielschein der vergangene Saison in den Klassen 701 bis 101 zur Anwendung 

kam (wie schon des Öfteren aufgezeigt) die schlechteste Variante am Markt. Und, sorry, bei allem Respekt, dabei 

dürfen wir es nicht belassen. 

Das noch größere Problem kommt erst dann ab Herbst, wenn man im ganzen Herbst in den meisten Klassen nur 

noch 9 Runden hat, dann sollte man zumindest auf mehr als 19 Ez kommen (Beispiel Nico, 20Ez wären es bei Jan 

Duspiva), dies spielen unsere Kids an einem einzigen Superliga-Wochenende(!).    

 Wir brauchen mehr Sport in unserer H-MM! (und es ist auch eine häufigere „vollständiger-Antritt“-Quote 

zu erwarten, weil man mit Trg u. Kampfgeist besser einen Sieg bei vollst.Antritt(ein) kalkulieren kann.

 Verglichen mit NÖ haben wir nun zuletzt (vor allem durch viele neue Vierer, welche eben dann im neuen 

Spielschein von den cleveren Vereinen sicher nur auf „4“ aufgestellt werden, und dort dann als erstes direkte Ez stark 

aufgewertet werden) den Rückstand beim Nachwuchs (angemeldet2015: NÖ: 1.239, OÖ: 950 (-289!)) auf -126 

reduzieren,  die Zahl der angemeldeten Nw-Spieler auf 1.122 (per heute!) erhöhen können. Dies ist in 8 Bezirken 

erfolgt. Nun sollte diese Spielfolge in allen Klassen den Nachwuchs zum Einsatz bringen. Wir wollen weitere 172 Kids 

holen (aus 18 Bezirken!)! 4Bezirke haben jetzt schon vorbildlich mehr als 20 Schüler je 10 Volksschulen: GM, KI, FR, PE.    

VORD, 9.4.2017           Konrad Sperrer 
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